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Ist das traditionelle Stadtzuger Seefest finanziell gesehen „gerettet“? - 
Postulat zum langfristigen & nachhaltigen Erhalt unseres traditionellen Seefestes.

Sehr geehrter Herr Präsident
Mit der Medienmitteilung vom 25. Januar 2018 hat der Verein FFZ, welcher seit Jahrzehnten das 
traditionelle Zuger Seefest erfolgreich organisierte leider überraschend mitgeteilt, dass man die 
Organisation dieses traditionellen Festes bereits im kommenden Sommer 2018 nicht mehr 
aufrechterhalten kann bzw. den Anlass nicht mehr organisieren will. Die FFZ schreibt dazu u.a.:
„Der Vereinsvorstand der Freiwilligen Feuerwehr (FFZ) der Stadt Zug hat beschlossen die 
Organisation und die Durchführung des Zuger Seefestes ab diesem Jahr abzugeben. Grund dafür 
sind personelle, organisatorische und finanzielle Aspekte. Damit geht eine jahrzehntelange Tradition 
zu Ende“. (Zitatende)
Unter dem Titel „Ist das Zuger Seefest gerettet?“ stellt die Zuger Zeitung am 31.1.2018 auf Seite 19 
eine konkrete alternative Lösung vor, welche vom zuständigen Stadtpräsidenten u.a. wie folgt 
kommentiert wird: „.... um mehr zu sagen ist es ist zu früh.“

Dies SVP-Fraktion ist dezidiert der Meinung, dass die Tradition des Seefestes für die Zugerinnen 
und Zuger weiterzuführen ist - dafür soll die Stadt Zug rechtliche und finanzielle Voraussetzungen 
schaffen, damit das hohe finanzielle Risiko (v.a. bez. Wetter -> Zuschauer) minimiert werden kann 
und das freiwillige Engagement von Organisatoren und Helfern direkt und indirekt belohnt wird.
Antrag: Mit diesem Postulat wird der Stadtrat gebeten:

- die Organisation des traditionellen Seefestes im Sommer 2018 und für die kommenden Jahre mit Dritten 
operativ, organisatorisch und finanziell sicherzustellen
- die geltende Regelung bzw. bisherige Finanzierung (G2328, Freiwillige Feuerwehr der Stadt Zug (FFZ) 
Seefest; Wiederkehrender Beitrag für die Jahre 2015 bis 2018 - Bericht und Antrag des Stadtrats) für dieses 
Jahr (2018) rechtlich anzupassen, bzw. dem GGR mit Bericht und Antrag umgehend zu unterbreiten
bzw. eine neue entsprechende Vorlage für die Jahre (2018/2019-2022) auszuarbeiten und zu beantragen.
- den neuen Organisatoren des Seefestes die benötigte materielle und organisatorische
Unterstützung (wie bisher) durch den Werkhof, das SUS (Verkehr, Bewilligungen) grosszügig sicherzustellen.
Wir danken dem Stadtrat, dem GGR und den Mitarbeitenden der Stadt Zug für die Unterstützung, 
damit das traditionelle Zuger Seefest auch weiterhin erhalten werden kann.
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